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Die Arbeit beschäftigt sich mit dem Thema der Notfallplanung. Sie beschreibt die Situation in einem 

nicht öffentlichen, kirchlichen Archiv und geht auf die Schwierigkeiten ein, die bisher die Aufstellung 

einer professionellen, systematischen Notfallplanung verhindert haben. Dabei wird auch die 

Situation in verwandten Institutionen in der Umgebung geschildert. Die Arbeit erklärt die 

Terminologie und die wesentlichen Elemente eines Notfallrahmenplans (1. Risikoanalyse und 

Prävention, 2. Notfallplan, 3. Einsatzplan, 4. Anhang mit technischen Merkblättern, Raumplänen, 

Bergungsprioritäten etc.). Zudem werden Notfallverbünde und die neue Strategie des 

Kulturgüterschutzes zur Prävention und Notfallplanung im Kontext eines Risikomanagements für 

Kulturinstitutionen vorgestellt. Als Vergleichsbeispiele dienen die Notfallplanungen zweier 

Institutionen der Deutschschweiz und der Romandie: die Burgerbibliothek Bern und die Bibliothek 

Münstergasse der Universitätsbibliothek Bern sowie die Archives de l’État du Valais. Auf dieser 

Basis werden die für das Archiv des Bistums Basel in Zukunft nötigen Schritte skizziert. Die Arbeit 

soll als Grundlage dienen, mit der die Relevanz des Themas allen beteiligten Instanzen 

kommuniziert werden kann und will Möglichkeiten der Vernetzung mit anderen Institutionen in der 

Umgebung, die vor ähnlichen Aufgaben stehen, aufzeigen. 
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